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Uhrzeit  Montag      Dienstag     Mittwoch    Donnerstag     Freitag 
 7.45 –    8.30  
 8.35 –    9.20 
 9.35 –  10.20 
10.25 – 11.10 
11.25 – 12.10 
12.15 – 13.00 
 
>	��	��	��	����	����
��	��	���	�@	�A�� -��� :  
 

____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
____________________________________          _______________________ 
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Dörgestraße 34 
37520 Osterode am Harz 

Tel.: (05522) 91687-0  ;  Fax : (05522) 6066 
Homepage : www. trg-oha.de   /   e-mail :   mail@trg-oha.de  

 
Schulleitung: Die genaue Aufgabenverteilung ist auf unserer Homepage  
 nachlesbar. 
 

 
Thiele, Karin OStD’ Gesamtverantwortung und  Leitung der Schule 
Schulleiterin 
 

 
Zmarsly, Rudolf StD Allgemeine Stellvertretung, Stundenplan, Statistik 
stellvertr. Schulleiter   
 
Koordinatoren:  
 

  
Becker, Andrea OStR` Vertretungsplan, Schulfahrten, Schulveranstaltungen,  
                                                         Datenverwaltung, Zeugnisse 
                                                            

 
Engelhardt, Jutta StD` Koordinatorin für den Sekundarbereich I, 
                                                         Begabtenförderung        
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Dobras, Lutz StD Koordinator für den Sekundarbereich II 
  
Schulhomepage: 
 
Dr. Andreas Leenders  
 
 
Sekretariat:   Öffnungszeiten: während der Schulzeit 7.30 Uhr –14.00 Uhr 
            Di und Mi bis 15.00Uhr  
     während der Ferien:       aktuellen Aushang 
                      am Eingang beachten 

 
Frau Huszarik                 allgemeine Verwaltung, Schülerdateien und entgeltliche Ausleihe 
 

 
Frau Krabel                  allgemeine Verwaltung, Termine und Haushaltsführung Schulbudget  
 
Technischer Assistent: 

 
Herr Schröter Druck und Kopien, Medien und Lernmittel 
 
Hausmeister: 

 
Herr Mönnich  weiß Rat in allen Dingen, Pausenverpflegung  und 
                                          Gebäudeverwaltung  
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Andere Funktionsträger/innen: 
  
1.  Kolleginnen und Kollegen mit besonderem Aufgabengebiet (Beauftragte): 
 
Beratungslehrkraft              Kirscht de V., Regina   OStR` 
 

Beauftragte für Sicherheit              Hahmann-Götze, Barby             OStR` 
 

Beauftragte für Gefahrenstoffe            Bußemeier, Waltraut   StR` 
 
Beauftragter für Erste Hilfe              Bahrami, Afschin   StR 
 

Beauftragter für Feuerschutz              Schäder, Joachim   StR 
 

Beauftragter für Datenschutz              Zmarsly, Rudolf   StD  
 

Beauftragte für Gewaltprävention        
und Betreuung der  
Oberstufenakademie                  Saul, Ulrike   RSL` 
 

Beauftragte für den Kontakt 
Polizei/Staatsanwalt              Saul, Ulrike   RSL`  
  
 

Beauftragte/r für Begabtenförderung  Schwalm-Wieser, Roswitha  OStR` 
              Dr. Luthin, Wilfried              OStR 
 

Beauftragter f. d. Förderkonzept und 
Betreuung von Wettbewerben            Prange, Wulf-Ingo   OStR 
 

Beauftragte für das Integrations-        Bertram, Almut   OStR` 
Konzept und Fortbildungen 
 

Beauftragte f. d. Methodenkonzept    Möller-Kühn, Birgit   StR` 
 

Beauftragte für Mobilität                    kommissarisch Pichler, Barbara OStR´ 
 

Beauftragter für Neue Technologien  Dr. Leenders, Andreas   OStR 
und das Medienkonzept 
  
Entgeltliche Ausleihe              Zmarsly, Rudolf   StD       
              Pühn, Jens   StR                            
 

Schülerbibliothek              Lipp, Roxana   Angest. L.` 
 

Schulmediator               Bahrami, Afschin   StR 
                         
Vertrauenslehrer der SV              Bickmann, Christine   StR´ 
              Gerner, Michael   OStR 
 
 
Die Vertreter/innen der einzelnen Fächer und Fachbereiche (Fachgruppenleiter) sind im 
Sekretariat zu erfragen bzw. der Homepage www.trg-oha.de des Gymnasiums zu entnehmen. 
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Fast jeder wird einmal krank. Für die Schule gilt dann, dass Eltern ihr Kind umgehend 
telefonisch in der Schule (Anruf im Sekretariat) krank melden. Von hier aus wird der/die 
Klassenlehrer/in benachrichtigt bzw. bei Klassenarbeiten bitte auch den Fachlehrer 
informieren lassen. 
Eine schriftliche Entschuldigung für die Fehlzeiten folgt bitte, wenn das Kind wieder 
gesund ist. In Ausnahmefällen benötigt die Schule zusätzlich eine ärztliche Bescheinigung 
bzw. sogar ein Attest (bei Sportunfähigkeit). 
 

In diesem Zusammenhang noch eine herzliche Bitte. Es kommt oft vor, dass Schüler/innen in 
der Schule krank werden. In solchen Fällen ist es oftmals wichtig, dass wir Eltern oder 
Großeltern benachrichtigen können. Bitte geben Sie uns eine verlässliche Telefonnummer 
und teilen Sie uns Änderungen möglichst umgehend mit. Natürlich kümmern wir uns auch 
in der Schule vorübergehend um erkrankte Kinder. So gibt es ein Krankenzimmer, einen 
Schulsanitätsdienst  und in besonderen Notfällen rufen wir den Krankenwagen oder begleiten 
das Kind auch zum Arzt. 
 

!!!�.��
����� �7	���������A�
�
Manchmal geht es nicht anders, da gibt es einfach Termine, die in die eigentliche 
Unterrichtszeit fallen (dringende Arztbesuche, Familienfeiern u.a.). Generell gilt, Unterricht 
hat Vorrang vor allen privaten Terminen, dies gilt besonders für Klassenarbeiten. Kann 
ein Termin aber nun gar nicht anders gelegt werden, dann müssen die Eltern rechtzeitig 
vorher (mindestens 1 Woche) einen schriftlichen Antrag auf Beurlaubung stellen. 
 

Antragsformulare sind über unsere Homepage und in der Schule erhältlich. 
 

Zuständig für die Genehmigungen sind: 
 

bei bis zu einem Schultag ........................ bei dem Klassenlehrer, der Klassenlehrerin 
 

bei mehr als einem Schultag .................... bei der Schulleiterin 
 

Für Tage direkt vor den Ferien und direkt im Anschluss an Ferien kann in der Regel 
keine Beurlaubung erteilt werden. Über Ausnahmeanträge laut Erlass entscheidet die 
Schulleiterin, die Anträge sind dann mindestens 4 Wochen vorher zu stellen. 
	

!!!�;� +��	���� �
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Bewegung macht Spaß und ist wichtig, doch kommt es hin und wieder auch zu meist 
kleineren Unfällen. Auch im Sportunterricht kann man sich so manches verknacksen. 
 

Auch hier ist die Erreichbarkeit von Eltern bzw. Angehörigen wichtig. So manches Mal 
hat schon ein Lehrer, eine Lehrerin die ersten Tränen getrocknet und das Unglückskind zum 
Krankenhaus begleitet.  
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Ist der erste Schreck vorbei und die Wunde verbunden, muss von den Eltern eine 
Unfallanzeige ausgefüllt werden (erhältlich im Sekretariat). 
 

!!!�,	���
��$������	������
	��2�	�
����A�
�
Wir wundern uns oft in der Schule, warum Fundsachen nicht abgeholt werden. Wenn etwas 
verloren wurde, liegen geblieben ist in der Schule, findet es sich meistens wieder an. 
Die zentrale Sammelstelle ist bei unserem Hausmeister, Herrn Mönnich. Also immer 
zunächst beim Hausmeister nachfragen. 
 
Manchmal hat auch der Tischnachbar aus Versehen zwei Federtaschen eingesteckt. Also auch 
die Tischnachbarn und Klassenkameraden fragen. 
 
Sollte sich trotz aller Suche das Teil nicht wieder anfinden, dann bitte im Sekretariat 
melden. Ganz wertvolle Dinge gehören nicht in die Schule und ein verschwundenes Handy 
oder ein MP3-Player wird kaum von einer Versicherung ersetzt. 
 

!!!�:����	�	������	�����
�(�� ��1�	�A�
�
Ein Hauptteil des Tages verbringen Schüler und Lehrer in der Schule. Wo so viele Menschen 
miteinander wirken und arbeiten, bleiben auch Probleme nicht immer aus. 
 
Die schlechte Laune eines Mitschülers dann und wann und auch kleine Streitigkeiten gehören 
sicher zu den Ereignissen, die von Schülern selbst bzw. mit Unterstützung der Lehrer zu lösen 
sind. 
 
Doch manchmal ist alles nicht so einfach und geht auch nicht so schnell vorbei. Hier brauchen 
die Konfliktparteien professionelle Unterstützung. Diese gibt es im Tilman-Riemenschneider-
Gymnasium auf verschiedenen Ebenen: 
 

·  der Klassenlehrer, die Klassenlehrerin ist für Eltern und Schüler der direkte 
Ansprechpartner bei Problemen in der Klasse. Jede(r) Unterrichtende hat in der Schule 
eine Sprechstunde. Bitte erfragen Sie die Zeiten im Sekretariat und melden sich über 
das Sekretariat an. 

 
·  die Klassensprecher/innen haben eine wichtige Funktion in der Klasse. Sie sind als 

gewählte Vertreter/innen das Sprachrohr der Klasse gegenüber Lehrern und der 
Schulleitung, wenn es um Belange der Klasse geht. 

 
·   die Elternvertretung (Klassenelternschaften) vertritt alle Eltern der Klasse und ist 

bei Fragen und Problemen der gesamten Klasse deren zuständige Interessenvertretung. 
 

·  die Vertrauenslehrer der Schule sind von der Schülervertretung gewählt 
            und sind Ansprechpartner für Klassensprecher und jeden einzelnen Schüler. 
            Sie unterstützen die Schülervertretung bei ihrer Arbeit und beraten hinsichtlich 
            der Mitwirkungsrechte in der Schule. 
 

·  die Streitschlichter-AG bietet Hilfe und Unterstützung in Konfliktsituationen. Die 
inzwischen mehr als 20 Schülerinnen und Schüler haben eine Streitschlichter- 
Ausbildung und werden von einem ausgebildeten Mediator betreut und fortgebildet. 
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·  die Koordinatorin für den Sekundarbereich I  ist für die Organisation der 
Klassenbildung und des Unterrichtes in den Klassenstufen 5-10 verantwortlich. Sie 
koordiniert auch die Arbeit der Klassenlehrer/innen und berät grundsätzlich in Fragen 
der Schullaufbahn und in Konfliktsituationen. 

 
·  die Schulleiterin hat die Gesamtverantwortung und ist dabei darauf angewiesen, dass 

sie alle notwendigen Informationen erhält. 
 

·  die Beratungslehrkraft ist für alle Schülerinnen und Schüler sowie für Eltern 
Ansprechpartnerin bei individuellen Sorgen und Problemen. Ihre besondere 
Ausbildung lässt Sie auch Ansprechpartnerin bei Lernproblemen und in Konfliktfällen 
sein. 

 
Im Regelfall sind also  -    der Klassenlehrer, die Klassenlehrerin bzw. die 

Klassensprecher/innen 
- die Klassenelternvertreter/innen 
- die Koordinatorin für den Sekundarbereich I 

 
die ersten Ansprechpartner bei Fragen und Problemen.  
 
Seit  dem Schuljahr 2006/07 ist die Grundlage all dieser Arbeit ein umfangreiches, 
schuleigenes Programm zur Konflikt- und Gewaltprävention  (mehr dazu bitte auf der 
Homepage bzw. im Kompendium nachlesen).  
Wir gehen friedlich und respektvoll miteinander um, und dies seit Jahren nachhaltig und sehr 
erfolgreich. Dies soll so bleiben und wir bauen auf ein Höchstmaß an Prävention. Kommt es 
dennoch zu Verstößen, ahnden wir diese im Interesse der gesamten Schülerschaft umgehend. 
 

� � � � � � � � � ��������� �
��""
���
����*	�
	� ���
	������������� �!!!!!!!!!!!�
�
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Warme Mittagsversorgung wird zusammen mit der Firma Frisch Menü von Montag bis 
Donnerstag  angeboten. Die  Pausenhalle mit Mensa und Küche ist dafür eingerichtet und 
über die Organisation erhalten Sie bald detaillierte Informationen. 
Allerdings gibt es schon jetzt neben dem mitgebrachten Pausenfrühstück auch ein 
Schulangebot. Unser Hausmeister, Herr Mönnich, überrascht seine Schüler/innen mit immer 
neuen Angebotsideen. Jeder im Haus weiß zum Beispiel, dass seine Laugenbrezeln einfach 
„Spitze“ sind. 
Der große Durst kann mit hochwertigem stillem oder sprudelndem Wasser aus dem 
Wasserautomaten gelöscht werden. Es passt jede Getränkeflasche, aber natürlich gibt es bei 
der SV auch spezielle Trinkflaschen zu erwerben. 
 

!!!!�:��
	����	���	A�
 

In den großen Pausen verlassen alle Schüler/innen der Jahrgänge ihre Klassenräume und 
gehen auf den Schulhof bzw. bei Regenpausen in die Pausenbereiche im Schulgebäude. 
Ein großes Projekt unserer Schule ist die Neugestaltung des gesamten Außenbereiches zu 
einem naturnahen Schulhof. Seit Mai 2008 freuen wir uns über Unterrichtsstunden im grünen 



 10

Klassenzimmer, lädt der Garten der Sinne zur Entspannung ein und lassen sich viele im 
römischen Atrium inspirieren (nicht nur Lateinschülerinnen und -schüler). Schüler, Lehrer 
und Eltern helfen bei Planung und Umgestaltung fleißig mit, denn es gibt noch viel zu tun, bis 
auch das Schulbiotop, der Beach-Volleyballplatz, die Kräuterpyramide, der Bolzplatz, das 
Kletter – und Spielgerüst............ und so vieles mehr fertig sind. 
In der Übergangszeit gibt es natürlich weitere Angebote: So sind z.B. unsere 
Tischtennisspieler zu manchem Match an den TT-Platten bereit, locken die Wolkenkratzer zu 
einer Kletterpartie, gibt es jede Menge Bälle für die Pausen zur Ausleihe, sind die 
Basketballkörbe heiß umlagert und in die Kleinfeldtore passt so mancher Schuss. Bänke gibt 
es und Ruheplätze, vielleicht möchtest du aber auch einfach nur über den Rasen spazieren? 
 

!!!!�>������
�����	�1	�� A  
 

Auf dem gesamten Schulgelände und im Schulgebäude sorgen wir gemeinsam für Sauberkeit. 
Alle Klassen haben einen Klassendienst eingerichtet, der vor Schulschluss die Klassenzimmer 
vorreinigt. Da ist jeder mal dran, genauso wie beim Hofdienst, der den Schulhof in Ordnung 
hält. 
 
Wenn jeder für sich für Ordnung sorgt, haben wir mit Müll und Sauberkeit 
keine Probleme!                                            

     

2	�������*	���������������	�	�
���	�
	��
�����
���� �
	

!!!!!!!!!!!����-�@A�
 
Wer zu Fuß kommen kann, hat sicher viele Alternativen, das Gymnasium zu erreichen.  
Am besten übt man seinen neuen Weg schon einmal und sucht nach der sichersten 
Alternative. 
 

Unsere Bitte: An Ampelüberwegen und bei Zebrastreifen immer gut aufpassen und nie bei 
„Rot“ über die Straße laufen. 
 

!!!!!!!!!!�����
	��-�����
A�
 

Auf dem Gelände des Gymnasiums befinden sich im Bereich der Sporthallen und am Haupt- 
eingang Fahrradständer. Zum größten Teil sind diese sogar überdacht und bieten Schutz vor 
Wind und Wetter.  
Der Schulweg mit dem Fahrrad muss auf jeden Fall geübt werden und das Fahrrad hat 
natürlich unbedingt verkehrssicher zu sein. Bremsen und Licht sind hoffentlich immer in 
Ordnung und der Fahrradhelm immer dabei.  
Zusammen mit der Polizei und der Verkehrswacht wird die Schule Fahrräder auch überprüfen. 
Leider müssen wir feststellen, dass viele Kinder und Jugendliche an den Zebrastreifen in hohem 
Tempo und manchmal „fast blind“ die Fahrbahn überqueren. Auch sind schon morgendliche 
Fahrradrennen auf dem Innenstadtring beobachtet worden. 
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Unsere Bitte: „Heil und sicher ankommen“ ist die Devise. Daher immer ein 
verkehrssicheres Fahrrad benutzen und sich im Straßenverkehr richtig 
verhalten. 
 

!!!!!!!!!!�����
	��7�
A  
 
Für einige wird der Weg zur Schule deutlich länger, denn nun muss man mit dem Bus nach 
Osterode zur Schule fahren. Dies wird mit Sicherheit zunächst die größte Umstellung, denn die 
Busse sind vor allem morgens ziemlich voll. 
Wir haben als Schule keinen direkten Einfluss auf Fahrpläne und können auch keine Busse zur 
Entlastung einsetzen. Die Fahrkarten für den noch weitgehend kostenlosen Schülertransport 
(bitte unbedingt die Bedingungen der Schülerbeförderung beachten) gibt es allerdings in der 
Schule. 
Der Schülertransport wird vom Schulträger, also vom Landkreis Osterode, organisiert und 
geregelt. Sollte es Probleme geben, wenden Sie sich als Eltern bitte direkt an den Landkreis. 
 

Ansprechpartner beim Landkreis Osterode: 
Herr Kamrad, Tel.: 960414 

 
Unsere Bitte an alle Eltern: Besonders die morgendlichen Wartezeiten an den 
Bushaltestellen bereiten manchmal Kummer. Bitte begleiten Sie Ihr Kind die erste Zeit 
zum Bus. 
 

 !!!!!!!!!!�����
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Einige Schüler/innen werden manchmal oder sogar häufig zur Schule gefahren.  
 

Leider jedoch halten nur wenige Eltern an einem sicheren und zulässigen Ort, um ihre 
Kinder aussteigen zu lassen. 
 

Es wird sogar im absoluten Halteverbot in der Kurve vor dem Schuleingang gehalten. Die 
ankommenden Fahrrad- und Mofafahrer werden massiv durch die Autotüren gefährdet und 
Unfälle sind leider nicht selten. Ein kurzer Fußweg ist wohl auch den „Autokindern“ zuzumuten. 
Selbst bei Regen muss man nicht bis zur Schultür gefahren werden. 
Der Schulhof ist übrigens kein öffentlicher Parkplatz, nur ganz wenige Angehörige der 
Schule haben für den vorderen Teil eine Ausnahmegenehmigung. 
 

Liebe Eltern, unsere Bitte ist: Vermeiden Sie Ärger und Unannehmlichkeiten. 
Seien Sie Vorbild und beachten Sie das absolute Halteverbot im Interesse der 
Sicherheit für alle Schüler/innen. Polizei und Ordnungsamt der Stadt 
Osterode kontrollieren diesen Verkehrspunkt. 
 

2�
����*	��	*������
	�����������	�!!!!!!!!!�
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Ein Dauerthema ist oftmals das Gewicht des Schulranzens und wir wissen, dass mit 
Unterrichtsmaterialien und Schulbüchern da so manches Kilo zusammen kommt. Dies ist ein 
generelles Problem bei allen weiterführenden Schulen. Tipps für die Gewichtsverringerung 
finden alle im Methodenratgeber, der in den ersten Schultagen verteilt wird. 
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Um Erleichterung zu schaffen...... 
 

·  muss das Ranzen packen geübt werden, viele überzählige Dinge sammeln sich an, 
·  reicht es in einzelnen Fächern, wenn die Kinder zu zweit ein Buch dabei haben, 
·  kann das Buch in manchen Unterrichtsphasen zu Hause bleiben, 
·  kann ein Schließfach angemietet werden.  

 
Ein Schließfach-Unternehmen durfte im Schulgebäude Schließfächer aufstellen. Hiermit 
entsprachen wir dem Wunsch eines Großteils der Elternschaft. Die Mietverträge werden 
von den Eltern direkt mit dem Unternehmen abgeschlossen. Wir als Schule haben keinen 
finanziellen Vorteil dadurch und auch keinen Zugang zu den Fächern. 

         

              

�
�����
����*�
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Das Tilman-Riemenschneider-Gymnasium hat nun schon im 3. Jahr eine Chorklasse in den 
Jahrgängen 5 und 6. Ab Jahrgangsstufe 7  können die jungen Sängerinnen und Sänger im 
jahrgangsübergreifenden Chor unseres Gymnasiums aktiv bleiben und weiter ausgebildet 
werden. 
Gemeinsam mit Gleichgesinnten in einer Klasse lernen und singen, zusammen mit 
Chorklassen anderer Schulen aktiv sein und an außerschulischen Gesangsveranstaltungen 
teilnehmen, das und noch mehr bietet unsere Chorklasse. 
 

!!!!�;�*	��
����	��������"�A�
 

Das Tilman-Riemenschneider-Gymnasium ist „Umweltschule in Europa“ . Wir bewerben 
uns derzeit mit Projekten schon um das 3. Zertifikat. Diese Projekte sind:  
 

- Umgestaltung des Schulhofes zum naturnahen Schulhof – Garten der Sinne  
- wir sind Schule im Projekt „Schulen für lebendige Flüsse“ 

 

Wir hoffen sehr, dass unsere Arbeit im Herbst 2010 mit der dritten offiziellen Zertifizierung 
durch das Kultusministerium gewürdigt wird. Mit den Projekten ist dann keineswegs Schluss, 
es wird weiter gearbeitet, denn unsere Schule soll noch viel (er)lebenswerter werden. 
 

!!!!�:��	�
��� �"��#	1�	A�
 

Schüler helfen Schülern, unter diesem Motto entwickeln sich derzeit nationale und 
internationale Patenschaftprojekte an unserer Schule. Durch verschiedene Aktionen helfen 
unsere Schülerinnen und Schüler Projekten vor Ort. 
 

!!!!�:����	�
��� �	��������@	�
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��	����������� ��	�A�
�

Zur Bereicherung unserer schulischen Arbeit und für den Ausbau unseres Bildungsangebotes 
schließt das Tilman-Riemenschneider-Gymnasium Partnerschaftsverträge, zum Beispiel mit 
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- der Universität Clausthal (zur Unterstützung und Förderung unseres naturwissen- 
schaftlichen Unterrichtes und zur Begabtenförderung/Frühstudium), 

- der Kreisvolkshochschule Osterode (zur Qualifizierung im Fremdsprachenbereich 
durch den Erwerb internationaler Sprachenzertifikate) 

- dem Kreissportbund (zur Förderung von Talenten und Unterstützung bei 
Sportwettbewerben, z.B. „Jugend trainiert für Olympia“) 

- der Kreismusikschule bei Musikprojekten 
 

Bereits Tradition ist unsere Mitwirkung im Arbeitskreis „Schule und Wirtschaft“ sowie vielen 
weiteren Einrichtungen im Landkreis Osterode am Harz. 
 

!!!!�;�������
���
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	�������	�
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Durch zahlreiche Ausbau- und Modernisierungsvorhaben soll sich das Tilman-
Riemenschneider-Gymnasium auch in den nächsten Jahren weiterhin nach innen und außen 
erneuern. Auch im Jahr 2010 erhält unser Gymnasium dafür erhebliche Zuwendungen aus 
dem Konjunkturpaket II. 
 

!!!!��"���
�����
�4! �-�	�
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Seit dem Schuljahr 2006/2007 kann Spanisch bisher bei uns als Wahlfremdsprache (3. 
Fremdsprache) ab Klasse 7 erlernt werden. Da die Nachfrage nach Spanisch als 2. Fremd- 
sprache, also neben Französisch und Latein, anhaltend groß ist, wird nunmehr die Einführung 
von Spanisch beim Kultusministerium beantragt. Nähere Informationen für Eltern und 
Schüler folgen, sobald wir eine Entscheidung über die Einführung als 2. Fremdsprache 
erhalten haben. 
�

!!!!�7	����	� /�
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Wir sind sehr stolz darauf, dass der Niedersächsische Kultusminister unseren Förderverbund 
für besondere Begabungen zum Schuljahr 2006/2007 genehmigt hat. Mit dabei sind auch 5 
Grundschulen aus dem Bereich Osterode. In extra Lerngruppen werden besondere 
Begabungen mit Schwerpunkt in den Fachbereichen Sprachen und Naturwissenschaften bei 
uns gefördert. Ziel ist dabei die durchgängige Förderung vom Kindergarten bis zur 
Universität (Frühstudium).  

;��	�������������
	�
 �!!!!!!������������������������� �
 

!!!!!!���
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Wenn du Zeit und Lust hast, kannst du dich bei vielen, vielen Arbeitsgemeinschaften und 
Wahlunterricht beteiligen. Wende dich einfach an die Betreuer oder suche dir am „AG-Brett“ 
in der Pausenhalle die Ansprechpartner weiterer AG´s heraus. Dein Schulpate hilft dir ganz 
bestimmt bei der Organisation. 

Hier nur eine   klitzekleine   Auswahl unseres wirklich   Großen   Angebotes! 
 

AG:   Betreuer/in: 
Chor : Frau Jacobi, Herr Gerlach      Orchester     : Herr Gerner 
Deutsches Theater : Frau Reinhardt            Tanz                 : Frau Engelhardt 
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Die Schülervertretung, SV genannt, vertritt die Meinungen und Wünsche der Schülerinnen 
und Schüler gegenüber der Schulleitung, der Lehrerschaft und der Elternschaft. Die sechs 
Schülervertreter werden jeweils zum Schuljahresbeginn von der Schülerratsversammlung 
„SRV“, also von allen Klassensprechern und den jeweiligen Vertretern, gewählt. 
Wir sind die Schülervertretung des Tilman-Riemenschneider-Gymnasiums in Osterode. 
Unsere eigentliche Aufgabe besteht darin, die Schülerinnen und Schüler in ihren Anliegen 
und Problemen zu unterstützen und ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Neben unserer 
Arbeit als „Vertreter“ organisieren wir auch noch verschiedene Aktionen, z.B. den Sozialen 
Tag, an dem Schüler/innen einen Tag arbeiten gehen, um damit Kindern in sozial schwachen 
Ländern zu helfen. Des Weiteren sind wir bei der Organisation von Schulfesten und anderen 
schulische Veranstaltungen beteiligt. Wir haben in den verschiedensten Gremien, wie z.B. 
Schulvorstand und Gesamtkonferenz, Vertreter der SV, die dort unsere Anliegen und 
Forderungen vertreten.     
 
Bei Problemen, bei Fragen oder auch, wenn ihr Ideen habt, könnt ihr uns jederzeit im SV-
Raum 208 aufsuchen oder uns direkt ansprechen. 
 
.... und so sehen Luisa Marie Galke, Lena-Mareike Siebert, Linna Sommer, Franziska 
Murken, Martin Wirthwein und Jannis Jödecke aus (im Bild von links) 
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Das Tilman-Riemenschneider-Gymnasium hat einen Schulelternrat, der genau so gut ist, wie 
seine Mitglieder aktiv sind. Alle neuen Eltern an unserem Gymnasium sind herzlich 
aufgefordert, mit oder auch ohne Erfahrung, sich als Elternvertreter für die Kinder und die 
ganze Schule im Schulelternrat zu engagieren. 
 
Der Schulelternrat unseres Gymnasiums setzt sich in der Regel aus ca. 54 Klassen- 
ElternvertreterInnen zusammen. Den Vorstand bilden zurzeit Daniela Bergemann als 
Vorsitzende, Helmut Breunig, Andrea Brinkmann, Frauke Pöschel und Frank Rusteberg als 
VertreterInnen. 
 
Die formellen Aufgaben des Schulelternrates sind in der Geschäftsordnung formuliert, die 
beim Vorstand oder im Sekretariat der Schule angefordert werden kann. Inhaltlich kümmert 
sich der Vorstand in seinen monatlichen Sitzungen (erster Montag im Monat – Gäste sind 
nach Anmeldung willkommen) und in engem Kontakt zur Schulleitung um alle schulischen 
Fragen. Die Einwirkungsmöglichkeiten der Elternvertreter auf Belange des Schullebens und 
auf die Schulentwicklung sind – so sagt es das Schulgesetz – umfangreich. 
Der Vorstand arbeitet stellvertretend für die gesamte Schulelternschaft und ist deshalb 
zwischen den Vollversammlungen auf gute Kommunikation mit den einzelnen Vertretern 
angewiesen. Alle Eltern können sich an ihre Klassenelternvertreter und an den Vorstand 
wenden, mit Sorgen und Problemen aber auch mit Ideen für das Projekt „eine gute Schule für 
unsere Kinder“. Kontakt: daniela-bergemann@t-online.de  
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                                     

  
 
 
 
 
 
     Daniela        Frank     Andrea                      Helmut    Frauke 
  Bergemann                Rusteberg             Brinkmann                   Breunig                 Pöschel  
 

�
�
�
�
�
�



 16

�
�

���������	�	�
���	�
	�������
����
;�
	�	�����
	��� 	������	1��
���	�	����8�

�

� � � � � � � � � �
�

Diese Anlage ist eine allgemeine Übersicht und erste Orientierung. Genaue Informationen 
und Erklärungen zur Umsetzung in unserem Gymnasium folgen in Informations- 
veranstaltungen für Schüler und Eltern. Die Erklärungen zu den Fußnoten fehlen daher an 
dieser Stelle.�

Stundentafel 2  

Be- 
reich  

Aufga- 
benfeld  

Fach  Schuljahrgang  Gesamt - 
stunden-  

zahl  5 6 7 8 9 10 

 

A 

Deutsch 5 4 4 4 4 3 24 

1.Fremdsprache 4 4 4 4 4 3 23  

2. Fremdsprache - 4 4 4 4 41)  20 

3. Fremdsprache - - - - - -1) -  

Musik 2 2 1 2 1 22)  10  

Kunst 2 2 2 1 2 22)  11  

B Geschichte 2 1 2 2 2 2 11  

Erdkunde 2 2 1 1 2 2 10  

Politik - Wirtschaft - - - 2 2 24) 6  

Religion / Werte und Normen 2 2 2 2 2 25)  12  

C Mathematik 5 4 4 4 3 4 24 

Biologie 

36) 36) 

2 2 1 26) 10 

Chemie 2 1 2 26) 8  

Physik 2 2 2 26) 10  

   Sport 2 2 2 2 2 27)  12  

Verfügungsstunde 1 - - - - - 1  

 

  Wahlunterricht (Wahl- fremdsprachen; neue, 
für die gymnasiale Oberstufe zugelassene 
Fächer; Förderunterricht; 
Arbeitsgemeinschaften) 

+8) + + + + +9)  +10)  

Schülerpflichtstundenzahl 30 30 32 33 33 34 192 

Schülerhöchststundenzahl + + + + + + +  

 





 


